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26. D e r Frauenverein
unterstützt im Winter arme Frauenspersonen durch Zuwendung von

Arbeit. Die Mittel hierzu werden durch Verloosung der gefertigten
Arbeiten ausgebracht. Mitgliederzahl unbestimmt. Fond: 2218 Fr.
Versammlung zweimal im Jahre.

27. Der Consumverein (gegründet 1866)
beabsichtigt, seinen Mitgliedern gegen Baarzahlung gute und billige
Lebensmittel zu verschaffen. Dieses Ziel wird durch Abschluß von

Verträgen mit hiesigen Gewerbtreibenden oder durch direkte Einkäufe zu

erreichen gesucht. Jedes Mitglied besitzt eine Vereinsaktic im Betrage
von 16 Fr. Mitgliedcrzahl: 186. Fond: 1686 Fr. Generalversammlung

eine im Jahr.
28. Das freiwillige P o m pier k o r P s

hat die Rettung von Menschenleben und Mobiliar bei Brandunglück
zum Zweck und veranstaltet deßhalb monatliche Uebungen. Mitgliedcrzahl:

56—76.

29. n. 36. Die Stadt- und die Feldschützengesell-
scha ft

bezwecken die Ausbildung der Schicßkunst bei ihren Mitgliedern und

veranstalten deßhalb öftere Uebungen. Mitgliedcrzahl, beziehungsweise,
46 und 66.

31. Der Kantonsschüler Turnverein
ist eine Sektion des schweizerischen Turnvereins und theilt mit diesem

auch den Zweck. Seinen Zweck sucht er durch öftere Turn- und
Fechtübungen zu erreichen, sowie auch durch öffentliches Schauturnen, bald
hier bald da im Kanton. 15—26 Mitglieder.

32. Der Bürgerturnverein
hat die Beförderung und Hebung des Turnens in hiesiger Stadt und
im Kanton zum Zwecke und veranstaltet zu dem Ende wöchentlich
zweimalige Uebungen und dann und wann Turnfeste und Turnfahrten.
Er zahlt 25 Mitglieder.

33. Der Männerturnverein,
der 16 Mitglieder zählt und 166 Fr. Fond besitzt, haUdenselben Zweck
und wendet die gleichen Mittel an.

Der kantonale landwirthschaftliche Verein

hielt seine Herbstsitzung am 19 d. Monats in Chur. Anwesend: 13 Mann.

Eine Vervollständigung dieser Statistik soll wo möglich nachgeliefert werden.
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Nach der Eröffnungsrede des Hrn. Präsidenten, welche einerseits
die Thätigkeit des Vorstandes und die Versammlung an der Obern
Brücke, andererseits den Charakter des Jahres 1866 für unsere

Landwirthschaft berührte, verlas Hr. Kantonsthierarzt Wallraff sein Referat
über Gründung einer kantonalen Viehversicherungsanstalt (Scuchenkasse).

In prinzipieller Uebereinstimmung mit dem Referenten sprachen

sich mehrere Redner dafür aus, daß eine solche atlgcm ine Anstalt nur
die ansteckenden Seuchen in'ö Auge fassen und so eingerichtet werden

müsse, daß allfällig durch Seuchen angerichteter und von den Viehbesitzern

nicht selbst verschuldeter Schaden aus einer allgemeinen Kasse

bestritten werden könne. Diese wäre dann vermittelst einer allgemeinen
Auflage auf sämmtliches Vieh im Kanton zu alimentireu. Daneben
wurde auch die Gründung von lokalen Versicherungsanstalten gegen

gewöhnliche Vichkrankheitcu als ein Gegenstand bezeichnet, dem der Verein

seine volle Thätigkeit zuwenden sollte.

Beschlossen wurde, eine Drcierkommission (Wassali, Franz, Wall-
raff) zu beauftragen, im Einverständuiß mit dem Sanitätsrath eine

Petition an den Großen Rath für die Gründung einer Seuchenkasse

durchzuberathen und ein Circular an die Bezirksvereine zu erlassen,

worin diese in nachdrücklicher Weise ersucht werden, das Vichversiche-

rungsweseu in beiden obbezeichneten Richtungen zu fördern.
Die nächste Wanderversammlung — nach Vorschlag des Vorstandes

und Beschluß der Versammlung — soll künftiges Frühjahr in Thnsis
stattfinden und mit einer Ausstellung und Prämirung weiblichen Viehes
verbunden werden. In den Lokalvorstaud für diese Versammlung wurden

gewählt die Herreu: Franz Planta in Fürstcnau, Direktor Gart-
mann in Realta, Caflisch in Flerdev, C. I. Schreiber in Thusis und

G. Fravi in Andeer.

Ebenso wurde beschlossen, von Neujahr an das Monatsblatt als

besonderes Organ des laudwirthschafilicheu Vereins zu betrachten und

unter der Reduktion des Hrn. Reg.-Rath Wassali erscheinen zu lassen,

wobei mit den Verlegern des Blattes die Verabredung getroffen wurde,

daß wenn die Abonnentenzahl eine gewisse Summe übersteige, für jedes

folgende Exemplar 56 Ct. von den Verlegern in die Vereinskasse zu

bezahlen seien.

Schließlich wurde noch der Vorstand in Verbindung mit den

Vorständen der Bezirksvereincn (für die nächste Frühlingssitzung) mit Vor-
beralhnng der Frage beauftragt, wie das Leben und die Thätigkeit des

kantonalen landw. Vereins gehoben werden könnten.
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